
"Bein-Regenerat" bei einer Bidechse

Während einer Spanien-Exkursion entdeckte ich in den zu Cantabrien gehören-
den Picos de Europa am 1.7. Juli 1988 eine Eidechse mit einem seltsamen Fortbe-
wegungsablauf. Nach dem Fang dieses Tieres (nach meiner Erinnerung handelte



es sich wohl um eine Podarcis nwralis) stellte ich fest, daß das rechte Ilinterbein
nur aus einem konisch zulaufenden, ca. 20 mm langen Stumpf bestand (vgl. Abb.
1), der keine Gelenke aufwies.

Abb. 1. Unterseite der Eidechse mit
dem eigenartig geformten rechten Hin-
terbein.

Ob es sich hierbei um einen Geburtsfehler handelte oder die Extremität nach
ihrem Verlust auf diese weise regeneriert wurde, läßt sich leider nicht mehr fest-
stellen, da ich das Tier seinerzeit am Fundort wieder freiließ.
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